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IM JUGENDZENTRUM herrschte an diesem Tag 
wahrhaftiges „Ikea-Feeling“! Alles begann mit einer 
lebhaften Erzählung einer Jugendlichen, die von den 
köstlichen Hotdogs schwärmte, die sie bei einem 
Besuch im bekannten Möbelhaus genossen hatte. Die 
Begeisterung war so ansteckend, dass die Idee auf-
kam, diese leckeren Hotdogs einfach ins Jugendzen-
trum zu holen, damit auch alle anderen Jugendlichen 
die Gelegenheit hatten, sie zu probieren. Die Idee 
wurde sofort aufgegriffen, und es war schnell klar: 
Ein Kochworkshop rund um die Hotdog-Zubereitung 
musste organisiert werden!

Gesagt, getan – in kürzester Zeit war der Workshop 
geplant. Die Zutaten wurden sorgfältig eingekauft und 
vorbereitet, damit an diesem besonderen Tag nichts 
dem Zufall überlassen werden musste. Für das Event 
wurde ein Buffet-Style gewählt, bei dem sich jeder 
hungrige Jugendliche seinen Hotdog nach Belieben 
zusammenstellen konnte. So bot sich für alle die 
Möglichkeit, kreativ zu werden und die Hotdogs 
ganz nach ihren eigenen Vorlieben zu gestalten.

 HOT DOGS

Kochworkshop: 10.04.2024

PROJEKTE IM APRIL 2024

Die Würstchen wurden sorgfältig vorbereitet, das Brot 
frisch aufgebacken, und eine Vielzahl von Soßen, von 
klassischer Senf- und Ketchup-Sauce bis hin zu wür-
zigen Barbecue- und Mayonnaise-Optionen, standen 
zur Verfügung. Um den Hotdogs den letzten Schliff zu 
verleihen, wurden verschiedene Beilagen wie knusp-
rige Essiggurken und leckere Röstzwiebeln bereitge-
stellt. Die Jugendlichen konnten sich nach Herzenslust 
bedienen und ihre Hotdogs nach eigenem Geschmack 
anpassen. Die Zubereitung und das gemeinsame 
Zusammenstellen der Hotdogs sorgten nicht nur für 
kulinarischen Genuss, sondern auch für eine fröhliche 
und gesellige Atmosphäre. Es war ein Event, das nicht 
nur den Appetit stillte, sondern auch das Gemein-
schaftsgefühl im Jugendzentrum stärkte. Man konnte 
förmlich an den glücklichen Gesichtern der Jugendli-
chen ablesen, wie gut ihnen die Hotdogs schmeckten. 
Das gemeinsame Erleben und Genießen des Essens 
schuf einen schönen Moment des Miteinanders, der 
allen noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Dieser Kochworkshop war nicht nur eine köstliche 
Abwechslung, sondern zeigte einmal mehr, wie durch 
kleine, einfache Ideen große Freude und Zusammen-
halt entstehen können. Die positiven Rückmeldungen 
und das strahlende Lächeln der Jugendlichen machten 
den Hotdog-Workshop zu einem rundum gelungenen 
Event, das sicher auch in Zukunft wiederholt wird.
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AM HEUTIGEN WORKSHOP-FREITAG war das Ju-
gendzentrum Schauplatz eines köstlichen kulinarischen 
Erlebnisses: Die Jugendlichen hatten die Gelegenheit, 
gemeinsam einen leckeren Backhendlsalat zuzuberei-
ten. Dieser Workshop bot nicht nur die Möglichkeit, 
kulinarische Fähigkeiten zu erweitern, sondern auch 
das Gemeinschaftsgefühl zu stärken, da die Jugendli-
chen sich aktiv in den Kochprozess einbrachten.

Zu Beginn des Workshops teilten sich die Jugendli-
chen in zwei Gruppen auf, um die Aufgaben effizient 
zu verteilen. Eine Gruppe übernahm die Zuberei-
tung des Hühnerfleisches, während die andere für 
die Zubereitung des Salats verantwortlich war. Die 
Gruppe, die sich mit dem Hühnerfleisch beschäftigte, 
panierte die Hähnchenstücke zunächst sorgfältig in 
einer Mischung aus Ei, Mehl und Semmelbröseln. 
Anschließend wurden die panierten Hähnchenteile 
in heißem Öl goldbraun frittiert. Dabei achteten die 
Jugendlichen darauf, dass das Hühnerfleisch außen 
knusprig und innen saftig blieb, um das perfekte 
Geschmackserlebnis zu erzielen.

 BACKHENDLSALAT 

Kochworkshop: 26.04.2024

Währenddessen widmete sich die andere Gruppe 
der Zubereitung des frischen Salats. Hierbei wurden 
Tomaten, Gurken und Zwiebeln in gleichmäßige, 
feine Würfel geschnitten, um eine ausgewogene und 
ansprechende Textur zu erzielen. Der Salat wurde 
anschließend mit einer speziellen Marinade aus Essig 
und hochwertigem Kürbiskernöl verfeinert, was ihm 
eine besondere Note verlieh und die Frische der Zuta-
ten perfekt zur Geltung brachte.

Nachdem das Hühnerfleisch fertig frittiert und der 
Salat mariniert war, konnten sich die Jugendlichen an 
der fertigen Mahlzeit erfreuen. Der Backhendlsalat 
wurde zusammen angerichtet und bot eine ausgewogene 
Kombination aus knusprigem, zartem Hühnerfleisch 
und erfrischendem, würzig-mariniertem Salat. Die Ju-
gendlichen genossen die frische Zubereitung und den 
gelungenen Geschmack ihres gemeinsamen Werkes. 
Innerhalb kürzester Zeit waren alle satt und zufrieden.

Nach dem gelungenen kulinarischen Workshop 
konnten sich die Jugendlichen wieder ihren Freizeit-
beschäftigungen im Jugendzentrum widmen, voller 
Energie und zufrieden mit dem, was sie zusammen 
erreicht hatten. Der Backhendlsalat-Workshop war 
nicht nur eine gelungene Gelegenheit, neue Rezepte 
auszuprobieren, sondern auch eine wertvolle Erfah-
rung in Zusammenarbeit und Teamarbeit. Es war ein 
weiterer erfolgreicher Workshop, der das Gemein-
schaftsgefühl stärkte und die Freude an gemeinsamer 
Aktivität und kulinarischen Entdeckungen förderte.
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 PARTY

30.04.2024

ANLÄSSLICH des herrlichen letzten Apriltages, 
der uns mit strahlendem Sonnenschein und nahezu 
perfekten Wetterbedingungen verwöhnte, beschlossen 
wir, diesen besonderen Tag gemeinsam im Jugend-
zentrum zu feiern. Die Idee, eine kleine Party zu 
veranstalten, stieß auf große Begeisterung, und so 
machten wir uns an die Planung eines abwechslungs-
reichen Nachmittags, der sowohl kulinarische als 
auch sportliche Aktivitäten beinhaltete.

Im Mittelpunkt des Festes stand das gemeinsame 
Kochen von köstlichen Spaghetti, bei dem alle Ju-
gendlichen tatkräftig mitwirkten. Jeder brachte seine 
eigenen Ideen und Vorlieben ein, und zusammen 
zauberten wir ein leckeres, einfaches Gericht, das 
von allen mit Begeisterung genossen wurde. Es war 
nicht nur das Kochen, das Freude bereitete, sondern 
auch das gemeinsame Erleben der Zubereitung und 
der Austausch über Rezepte und Kochgeheimnisse. 
Das gemütliche Beisammensein und die entspannte 
Atmosphäre am Esstisch trugen zusätzlich zur guten 
Laune bei. Neben dem kulinarischen Genuss hatten 
wir auch für Unterhaltung gesorgt. Ein spannendes 

Airhockey-Turnier sorgte für viel Spaß und sportliche 
Wettbewerbsatmosphäre. Die Jugendlichen traten in 
freundschaftlicher Konkurrenz gegeneinander an, 
und es wurden zahlreiche aufregende Partien ausge-
tragen, die sowohl für die SpielerInnen als auch für 
die ZuschauerInnen sehr unterhaltsam waren. Die 
Kombination aus spielerischer Herausforderung und 
dem gemeinsamen Lachen sorgte für eine lebendige 
und fröhliche Stimmung im Jugendzentrum.

Während des gesamten Nachmittags herrschte eine 
angenehme, entspannte Atmosphäre, die durch anre-
gende Gespräche und viel gute Laune geprägt war. Es 
war ein perfekter Moment des Miteinanders, bei dem 
sich alle TeilnehmerInnen wohlfühlten und die Zeit 
miteinander genossen. Der Tag war eine willkommene 
Gelegenheit, den Alltag hinter sich zu lassen, zusam-
men zu lachen und zu entspannen. Der erfolgreiche 
Nachmittag mit leckerem Essen, sportlichen Aktivi-
täten und fröhlichem Beisammensein war nicht nur 
eine gelungene Feier des schönen Wetters, sondern 
auch eine wertvolle Erinnerung an die positive Ge-
meinschaft und den Spaß, den wir im Jugendzentrum 
miteinander teilen können. Es war ein Tag, der allen 
TeilnehmerInnen in guter Erinnerung bleiben wird 
und der sicherlich einen festen Platz in unserem Ver-
anstaltungskalender für die Zukunft haben wird.
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HAPPY BIRTHDAY, LENA! 

Anlässlich des 14. Geburtstags von Lena, einer 
langjährigen Besucherin unseres Jugendzentrums, 
die bereits seit ihrem 11. Lebensjahr Teil unserer 
Gemeinschaft ist, haben wir eine besondere Überra-
schungs-Geburtstagsparty organisiert, um ihr diesen 
Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis zu machen. 
Lena ist mittlerweile ein fester Bestandteil unseres 
Jugendzentrums, und es war uns eine Freude, diesen 
besonderen Anlass gemeinsam zu feiern.

Für die Party bereiteten wir einen frisch gebackenen 
Marmorkuchen zu, der mit viel Liebe und Hingabe 
zubereitet wurde. Der Kuchen wurde nicht nur nach 
den Wünschen des Geburtstagskindes gestaltet, 
sondern auch liebevoll mit Kerzen dekoriert, um ihm 
eine festliche Note zu verleihen. Als Lena schließlich 
eintraf und der Kuchen enthüllt wurde, herrschte eine 
fröhliche Stimmung. Alle Anwesenden stimmten in 
ein gemeinsames Geburtstagsständchen ein und 
gratulierten Lena herzlich zu ihrem besonderen Tag.

 GEBURTSTAGS PARTY

Kochworkshop: 3.05.2024

Das Geburtstagskind durfte dann voller Vorfreude die 
Kerzen ausblasen und sich dabei einen ganz persön-
lichen Wunsch erfüllen. Dieser Moment war von 
einer schönen Atmosphäre begleitet, die den Tag noch 
besonderer machte. Es war ein schöner, gemeinschaft-
licher Augenblick, der allen Beteiligten in Erinnerung 
bleiben wird.

Wir hoffen sehr, dass sich Lena über die Überra-
schungsparty gefreut hat und dass der Tag ihren 
Erwartungen entsprochen hat. Für das kommende 
Lebensjahr wünschen wir ihr nur das Beste: Gesund-
heit, Freude und zahlreiche unvergessliche Erlebnisse. 
Es war uns eine Ehre, diesen Tag mit ihr zu feiern und 
wir freuen uns auf viele weitere Jahre, in denen wir 
Lena und alle anderen Jugendlichen weiterhin in 
unserem Jugendzentrum begleiten dürfen.

PROJEKTE IM MAI 2024
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IM RAHMEN EINES KREATIVEN WORKSHOPS, 

der ganz im Zeichen des Muttertags stand, hatten 
die Jugendlichen die Gelegenheit, selbst gestaltete 
Geschenke für ihre Mütter zu basteln. Der Workshop 
war nicht nur eine künstlerische Aktivität, sondern 
auch eine Gelegenheit, den TeilnehmerInnen eine 
besondere Möglichkeit zu bieten, ihre Wertschätzung 
und Zuneigung auf kreative Weise auszudrücken.
Die Hauptaktivität des Workshops bestand darin, 
Einmachgläser mit Transparentpapier und verschie-
denen Stickern zu verschönern. Die Jugendlichen 
nahmen sich viel Zeit, um ihre Designs sorgfältig 
zu planen und umzusetzen. Dabei kamen verschie-
dene Farb- und Mustervariationen zum Einsatz, die 
den Gläsern eine persönliche und individuelle Note 
verliehen. Einige TeilnehmerInnen überlegten sich, 
wie sie die Gläser besonders ansprechend gestalten 
konnten, um ihren Müttern eine ganz besondere 
Freude zu bereiten. Die Vielfalt an Ideen reichte von 
zarten, pastellfarbenen Mustern bis hin zu lebendi-
gen, fröhlichen Designs.

MUTTERTAG & KOCHEN

Kreativ- und Kochworkshop: 10.05.2024

Die fertig beklebten Gläser hatten nicht nur eine de-
korative Funktion, sondern wurden auch vielseitig 
genutzt. Sie konnten als Teelichter, Spardosen oder 
einfach als hübsche Dekoration in der Wohnung 
aufgestellt werden. Sobald die Gläser gut getrock-
net waren, füllten die Jugendlichen sie mit leckeren 
Süßigkeiten, die das Geschenk zusätzlich ver-
süßten. So entstand ein kreatives, liebevolles und 
praktisches Geschenk, das die Mütter sicherlich mit 
Freude entgegennehmen würden.

Nach all dem fleißigen Basteln und der kreativen 
Arbeit wurde es für die TeilnehmerInnen Zeit, sich 
zu stärken. Die Jugendlichen hatten durch das 
Basteln viel Energie aufgebraucht, weshalb wir 
den Workshop mit einem gemeinsamen Mittagessen 
ausklingen ließen. Es gab köstliche Nuggets, 
begleitet von einem frischen Salat – eine schmack-
hafte und nahrhafte Mahlzeit, die die Jugendlichen 
nach der kreativen Tätigkeit genossen.

Der Workshop war ein voller Erfolg, nicht nur 
aufgrund der gelungenen Bastelarbeiten, sondern 
auch wegen der positiven Atmosphäre, die durch die 
Zusammenarbeit und den Austausch zwischen den 
Jugendlichen entstand. Es war ein gelungener Nach-
mittag, der den TeilnehmerInnen nicht nur kreative 
Freude bereitet hat, sondern auch eine wunderbare 
Gelegenheit war, ihre Wertschätzung gegenüber 
ihren Müttern auszudrücken. Der abschließende 
Genuss der gemeinsamen Mahlzeit rundete das 
Erlebnis ab und sorgte für einen harmonischen und 
erfüllten Abschluss eines schönen Workshops.
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AN DIESEM HERRLICH WARMEN UND NAHEZU 

SOMMERLICHEN TAG IM MAI war die Stimmung im 
Jugendzentrum besonders ausgelassen und fröhlich. 
Die Sonne strahlte, und unsere Jugendlichen hatten 
großen Appetit auf eine erfrischende, süße Leckerei. 
Die Idee, gemeinsam selbstgemachte Eisbecher zu 
kreieren, fand sofort begeisterte Zustimmung. Da 
es uns eine Freude war, ihren Wunsch zu erfüllen, 
machten wir uns auf, verschiedene Sorten Eiscreme 
zu besorgen und zusätzlich frische Früchte sowie eine 
Auswahl an Süßigkeiten zu kaufen, um die Eisbecher 
nach Belieben zu verfeinern.

Zurück im Jugendzentrum waren der Kreativität 
keine Grenzen gesetzt. Jeder hatte die Möglichkeit, 
seinen eigenen Eisbecher nach persönlichen Vorlie-
ben zusammenzustellen. Es standen verschiedene 
Eissorten zur Auswahl – von fruchtigen Varianten 
bis hin zu cremigen Klassikern – sowie eine Vielzahl 
von frischen Früchten wie Bananen, Erdbeeren und 
Kiwis, die sich perfekt mit der Eiscreme kombi-
nierten. Darüber hinaus gab es eine bunte Mischung 
aus Süßigkeiten, Nüssen und Saucen, mit denen die 
Jugendlichen ihre Kreationen weiter verfeinern konn-
ten. Schnell entstanden die unterschiedlichsten und 

 EISPARTY

Workshop: 24.05.2024

teilweise äußerst kreativen Eisbecher, von schlichten 
und klassischen bis hin zu opulenten und fantasievollen 
Varianten. Die Vielfalt an Geschmackskombinationen 
war ebenso beeindruckend wie die Begeisterung der 
Jugendlichen, die ihre Eisbecher mit viel Freude und 
Experimentierlust gestalteten. Nachdem alle ihre 
individuellen Eisbecher zubereitet hatten, setzten sich 
die Jugendlichen gemütlich zusammen, um ihre Köst-
lichkeiten zu genießen. Es herrschte eine entspannte 
und freundliche Atmosphäre, in der viel gelacht und 
geplaudert wurde. Einige der Jugendlichen verbrachten 
die Zeit damit, sich gegenseitig Geschichten zu 
erzählen, während andere sich dem spannenden Fifa-
Spiel widmeten, das die Jungs untereinander spielten. 
Es war ein entspannter und geselliger Nachmittag, 
der sowohl Raum für kreative Entfaltung als auch für 
gemeinschaftliche Aktivitäten bot.

Dieser Tag war nicht nur durch die köstlichen Eisbe-
cher ein voller Erfolg, sondern auch durch die gelöste 
und angenehme Stimmung, die durch den Austausch, 
das Lachen und die gemeinsame Zeit geprägt war. Es 
war eine willkommene Gelegenheit, den Frühling zu 
feiern, neue Geschmackserlebnisse zu schaffen und 
einfach eine schöne Zeit miteinander zu verbringen. 
Der Eisbecher-Workshop war ein weiteres gelungenes 
Event, das den Zusammenhalt stärkte und allen Be-
teiligten eine Menge Freude bereitete. Wir freuen uns 
bereits auf die nächsten kreativen und kulinarischen 
Erlebnisse im Jugendzentrum!
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NACH DEM ÜBERWÄLTIGENDEN ERFOLG des 
Döner-Workshops im Jahr 2023 war schnell klar, 
dass wir dieses kulinarische Erlebnis auch 2024 
wieder anbieten wollten. Der Döner-Workshop hat 
sich als äußerst beliebte Veranstaltung im Jugendzen-
trum etabliert, und die Freude der Jugendlichen, sich 
an der Zubereitung dieses klassischen Gerichts zu 
beteiligen, war auch in diesem Jahr wieder groß.
Bereits zu Beginn war die Begeisterung spürbar, da 
die Jugendlichen nicht nur die Möglichkeit hatten, 
etwas Köstliches zuzubereiten, sondern auch aktiv 
in den gesamten Prozess eingebunden wurden. 
Zunächst wurden die Fladenbrote sorgfältig aufge-
schnitten und kurz aufgewärmt, sodass sie die ideale 
Konsistenz für das spätere Befüllen erreichten. 
Parallel dazu kümmerte sich eine Gruppe um das 
Schneiden und Vorbereiten des frischen Gemüses, 
das für den Döner unverzichtbar ist – darunter kna-
ckige Salate, Tomaten, Zwiebeln und Gurken, die 
den Geschmack perfekt ergänzten.

 DÖNER KEBAP

Kochworkshop: 14.06.2024

PROJEKTE IM JUNI 2024

Währenddessen wurde das Fleisch in der Pfanne 
angebraten und von allen mit Interesse und Eifer 
beobachtet. Es wurde auf die richtige Zubereitung 
geachtet, sodass jeder Döner am Ende nicht nur 
köstlich, sondern auch von perfekter Qualität war. 
Nachdem das Fleisch schön gebräunt und durchge-
gart war, konnte es in die Fladenbrote gefüllt werden. 
Die Jugendlichen hatten die freie Wahl, wie sie ihre 
Döner gestalten wollten, und es entstanden zahlreiche 
individuelle Kreationen, die mit den frisch vorberei-
teten Gemüsezutaten und leckeren Soßen kombiniert 
wurden. Diese Möglichkeit, die Zutaten nach eigenem 
Geschmack zusammenzustellen, machte den Döner 
noch schmackhafter und trug zur Begeisterung bei.
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Die Atmosphäre im Jugendzentrum war durchweg 
lebendig und fröhlich. Alle Beteiligten hatten großen 
Spaß an der Zubereitung und genossen es, ihre eige-
nen Döner zu kreieren. Der Duft von frisch gebra-
tenem Fleisch und gewürzten Soßen zog durch das 
gesamte Jugendzentrum und sorgte für ein rundum 
gelungenes Erlebnis.

Am Ende des Tages war klar: Der Döner-Workshop 
war ein voller Erfolg. Kein Döner blieb übrig, und 
alle Jugendlichen waren mit ihren Kreationen äußerst 
zufrieden. Die Veranstaltung bot nicht nur eine kuli-
narische Erfahrung, sondern auch eine wunderbare 
Gelegenheit zur Zusammenarbeit und zum Austausch. 
Es war ein weiteres Highlight im Jahr 2024, das die 
Gemeinschaft im Jugendzentrum stärkte und allen 
Teilnehmern viel Freude bereitete.

Mit der positiven Rückmeldung und der ungebroche-
nen Begeisterung der Jugendlichen im Hinterkopf 
freuen wir uns bereits auf die kommenden Workshops 
und darauf, auch weiterhin solche besonderen Erleb-
nisse zu schaffen, die nicht nur den Gaumen ver-
wöhnen, sondern auch den Zusammenhalt in unserer 
Jugendgruppe fördern. Der Döner-Workshop bleibt 
ein fester Bestandteil unseres Programms, auf den wir 
auch in Zukunft nicht verzichten möchten.
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SPAGHETTI BOLOGNESE

Kochworkshop: 10.06.2024

SPAGHETTI BOLOGNESE ist ein wahrer Klassiker 
und zählt zu den beliebtesten Gerichten, die bei den 
Jugendlichen im Jugendzentrum immer wieder auf 
den Speiseplan gesetzt werden. Wenn der Hunger 
kommt und die Jugendlichen darüber nachdenken, 
welches Gericht sie sich wünschen, fällt die Wahl 
oft auf dieses köstliche, vielseitige und schnell 
zubereitete Gericht. Die Beliebtheit von Spaghetti 
Bolognese ist nicht nur auf den großartigen Ge-
schmack zurückzuführen, sondern auch auf die 
einfache Zubereitung und die Tatsache, dass es 
ein Gericht ist, das sowohl sättigt als auch viele 
Geschmäcker anspricht.

Für die Zubereitung der Bolognese-Sauce wurde 
zunächst hochwertiges Hackfleisch in der Pfanne 
angebraten. Die Jugendlichen halfen eifrig dabei, 
das Fleisch zu bräunen, um den intensiven Ge-
schmack zu entfalten. Anschließend wurde die 
Mischung aus Zwiebeln, Tomatensoße und einer 
Vielzahl italienischer Kräuter hinzugefügt. Diese 
Kombination sorgte für das charakteristische Aroma 
der Bolognese-Sauce, die durch das langsame Ein-
kochen noch mehr Geschmack entfaltete. Die fri-
schen Kräuter wie Basilikum und Oregano verliehen 
dem Gericht eine authentische italienische Note und 
rundeten das gesamte Geschmackserlebnis ab.

Währenddessen wurde parallel die Pasta gekocht, die 
traditionell al dente zubereitet wurde, sodass sie die 
perfekte Textur hatte, um die Bolognese-Sauce aufzu-
nehmen. Die Jugendlichen arbeiteten zusammen, um 
den richtigen Zeitpunkt für das Abgießen der Nudeln 
zu finden, sodass diese weder zu fest noch zu weich 
waren. Sobald die Pasta und die Sauce fertig waren, 
konnte das Gericht serviert werden.

Die Jugendlichen genossen es sichtlich, ihre Portion 
Spaghetti Bolognese mit einer großzügigen Portion 
der selbst zubereiteten Sauce zu kombinieren und 
zusammen zu essen. Es war ein Moment der Gemein-
schaft, in dem alle an einem gedeckten Tisch zusam-
menkamen und den köstlichen, selbst gemachten 
Klassiker teilten. Der Geschmack der frischen Zutaten 
und die harmonische Kombination aus Pasta und 
Bolognese-Sauce machten das Gericht zu einem 
echten Genuss für alle Anwesenden.

Nach dem gemeinsamen Mahl herrschte allgemeine 
Zufriedenheit, da sowohl die Zubereitung als auch das 
Ergebnis des Essens ein voller Erfolg waren. Spa-
ghetti Bolognese bleibt ein unumstrittener Favorit im 
Jugendzentrum, da es nicht nur den Hunger schnell 
stillt, sondern auch ein Gericht ist, das die Jugend-
lichen immer wieder gerne zusammen genießen. Es 
fördert die Zusammenarbeit in der Küche und bietet 
gleichzeitig eine entspannte Atmosphäre, die den Tag 
im Jugendzentrum perfekt abrundet.
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AN DIESEM WUNDERSCHÖNEN, sonnigen Juni-Tag 
herrschte im Jugendzentrum eine besonders gute Lau-
ne, die uns alle dazu motivierte, den Tag draußen zu 
verbringen und die frische Luft zu genießen. Der Gra-
bengarten, mit seiner grünen Oase und den vielfältigen 
Freizeitmöglichkeiten, schien der perfekte Ort zu sein, 
um diesen herrlichen Tag zu verbringen. Schnell war 
der Entschluss gefasst, den Fußball zu schnappen und 
gemeinsam in den Garten aufzubrechen.

Kaum angekommen, verwandelte sich der Garten in 
einen lebendigen Treffpunkt für die Jugendlichen. 
Es wurden Stunden voller Freude und Aktivität 
verbracht, die durch die strahlende Sonne und die 
entspannte Atmosphäre noch verstärkt wurden. Der 
Spielplatz bot für einige die Möglichkeit, sich auf den 
Schaukeln in die Lüfte schwingen zu lassen, während 
andere die Herausforderung der Zipline annahmen 
und mit viel Geschick und Balance versuchten, sicher 
über die Seile zu gelangen. Doch der Höhepunkt des 
Tages war zweifellos das Fußballspielen, bei dem 
sich schnell kleine Teams bildeten und ein spannen-

 GRABENGARTEN

Ausflug: 25.06.2024
des Match startete. Die Jugendlichen zeigten dabei 
Teamgeist, Sportlichkeit und vor allem viel Spaß, 
was die Atmosphäre besonders lebendig machte.
Neben den sportlichen Aktivitäten fanden sich immer 
wieder kleine Gruppen zusammen, die sich auf den 
Bänken niederließen oder in den Schatten der Bäume 
setzten, um über die neuesten Themen zu plaudern. 
Es wurden Geschichten ausgetauscht, Zukunftsplä-
ne besprochen und tiefgründige Gespräche geführt. 
Das beruhigte Plätzchen unter den Bäumen boten 
dabei den idealen Rahmen für diese entspannte, aber 
dennoch wertvolle Kommunikation. Für den ein 
oder anderen Jugendlichen war es auch der perfekte 
Moment für ein persönliches Beratungsgespräch oder 
einfach eine ruhige Auszeit vom Trubel.

Der Tag im Grabengarten war ein wunderbarer Aus-
gleich zur hektischen Woche und trug dazu bei, die 
Gemeinschaft im Jugendzentrum weiter zu stärken. 
Bevor wir uns auf den Rückweg machten, gab es 
noch eine kleine süße Erfrischung: Ein leckeres Eis 
für alle, das den perfekten Abschluss eines so gelun-
genen Nachmittages bildete. Es war ein Tag voller 
Sonne, Bewegung, Gespräche und Freude – ein wun-
derbares Erlebnis, das allen Beteiligten noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
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 GRABENGARTEN

Ausflug: 3.07.2024

PROJEKTE IM JULI 2024

AUCH AN DIESEM SONNIGEN TAG entschieden 
wir uns erneut, Zeit im Grabengarten zu verbrin-
gen – einem Ort, der immer wieder gerne von den 
Jugendlichen aufgesucht wird. Der Garten bietet 
eine idyllische Atmosphäre, die zum Verweilen und 
für gemeinschaftliche Aktivitäten einlädt, was ihn 
zu einem perfekten Ziel für unsere Ausflüge macht. 
Wie auf den beigefügten Fotos zu sehen ist, trifft 
dieser Ausflug sowohl bei den Jungs als auch bei 
den Mädels stets auf großen Zuspruch, da der Ort 
eine Vielzahl an Möglichkeiten für Spiel, Spaß und 
Entspannung bietet.

Sobald wir angekommen waren, füllte sich der 
Garten schnell mit Leben. Es wurde gespielt, gelacht 
und die Sonne in vollen Zügen genossen. Ob beim 
Fußballspielen, auf den Schaukeln oder bei diversen 
anderen Aktivitäten – es war für jeden etwas dabei. 
Die Jugendlichen waren mit Begeisterung dabei, sich 
sportlich zu betätigen, während andere sich eher auf 
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die Bänke setzten, um in angenehmer Gesellschaft zu 
plaudern. So wurde der Tag nicht nur durch körperli-
che Bewegung geprägt, sondern auch durch wertvolle 
soziale Interaktionen und das gemeinsame Erleben.

Ein weiteres Highlight war die Gelegenheit für eini-
ge, an der Zipline ihre Balancefähigkeiten zu testen 
oder auf dem Spielplatz kreative Spielideen umzu-
setzen. Der Grabengarten bietet dabei immer wieder 
neue Anreize, die die Neugier der Jugendlichen 
wecken und ihre Fantasie anregen. Es war schön zu 
sehen, wie die Gruppe zusammenkam und in einem 
harmonischen Miteinander sowohl sportliche Her-
ausforderungen als auch entspannende Momente in 
der Natur genoss.

Die Vielzahl an unterschiedlichen Aktivitäten und die 
entspannte Atmosphäre trugen dazu bei, dass dieser 
Ausflug ein weiteres Mal ein voller Erfolg war. Der 
Grabengarten bleibt ein beliebtes Ziel für unsere 
Jugendtreffs, da er nicht nur einen Ort für Bewegung 
und Spiel bietet, sondern auch ein Platz ist, an dem die 
Jugendlichen zur Ruhe kommen und miteinander in 
Austausch treten können. Diese Ausflüge fördern das 
Gemeinschaftsgefühl und stärken den sozialen Zusam-
menhalt – Aspekte, die uns besonders wichtig sind.

So geht auch dieser Tag als weiteres gelungenes 
gemeinschaftliches Erlebnis in unsere Erinnerung ein 
und wir freuen uns bereits auf den nächsten Ausflug 
in den Grabengarten, der sicherlich genauso viel 
Freude und Spaß bringen wird.
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 PICKNICK

Ausflug: 12.07.2024

AN DIESEM FREITAG war ein Picknick im Gra-
bengarten geplant, und die Vorfreude auf einen 
entspannten Nachmittag in der Natur war groß. 
Viele verschiedene Snacks und erfrischende Ge-
tränke wurden sorgfältig ausgewählt und vorbe-
reitet, um den Jugendlichen eine abwechslungs-
reiche Auswahl an Leckereien zu bieten. Alles war 
perfekt organisiert, um gemeinsam Zeit draußen zu 
verbringen, die Sonne zu genießen und die frische 
Luft zu atmen.

Leider spielte das Wetter an diesem Tag nicht wie 
erhofft mit, denn schon bald nach unserer Ankunft 
setzte der Regen ein. Doch trotz des unbeständigen 
Wetters ließen sich die Jugendlichen die gute Laune 
nicht verderben und machten das Beste aus der 
Situation. In der kurzen Zeit, in der das Wetter 
es zuließ, genossen alle die Snacks, lauschten 
ihrer Lieblingsmusik und stimmten sich mit einem 
spontanen Volleyballspiel auf den Nachmittag ein. 

Es war zu sehen, dass der Regen ihre Stimmung nicht 
trüben konnte, und so wurde der Moment, in dem wir 
im Park waren, bis zum letzten Tropfen ausgenutzt.
Sobald der Regen jedoch intensiver wurde, be-
schlossen wir, die restlichen Vorbereitungen und das 
Picknick kurzerhand ins Jugendzentrum zu verlegen. 
Schnell wurden die Snacks und Getränke eingesam-
melt und die Gruppe zog sich ins Warme zurück. Dort 
angekommen, wurde das Picknick in gemütlicher 
Atmosphäre fortgesetzt. Die Jugendlichen fanden 
ihre Plätze im Jugendzentrum, und es entstand eine 
entspannte und fröhliche Stimmung. Auch drinnen 
ließ sich das Picknick wunderbar genießen – es gab 
weiterhin leckere Snacks, gemeinsames Lachen und 
die Möglichkeit, noch einige Spiele zu spielen oder 
einfach miteinander zu plaudern.

Trotz des unbeständigen Wetters war der Tag ein 
voller Erfolg. Das Picknick, auch wenn es letztlich 
drinnen stattfand, förderte das Gemeinschaftsgefühl 
und sorgte für eine angenehme Zeit miteinander. Es 
wurde wieder einmal deutlich, wie flexibel und kre-
ativ wir als Gruppe sein können, um uns an alle Ge-
gebenheiten anzupassen. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die den Nachmittag zu einem gelungenen 
Erlebnis gemacht haben. Wir freuen uns bereits auf 
viele weitere gemeinsame Momente – ganz gleich, ob 
draußen im Garten oder drinnen im Jugendzentrum!
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IM RAHMEN DES HEUTIGEN KREATIV-WORK-

SHOPS hatten die Jugendlichen die Möglichkeit, 
ihrer künstlerischen Ader freien Lauf zu lassen. Auf 
dem Programm stand das Bemalen von Leinwänden 
mit Acrylfarben, wobei die Teilnehmenden die Ge-
legenheit erhielten, ihre eigenen Ideen und kreativen 
Visionen umzusetzen. Jede*r konnte dabei nach Belie-
ben mit Farben experimentieren, sich von verschiede-
nen Techniken inspirieren lassen und die Leinwände 
mit individuellen Mustern, abstrakten Kompositionen 
oder auch figurativen Motiven gestalten. Die Begeis-
terung und der kreative Flow waren während des ge-
samten Workshops deutlich spürbar, und es entstanden 
beeindruckende Kunstwerke, die den Raum mit Farbe 
und Ausdruckskraft bereicherten.

Die Jugendlichen zeigten großes Engagement und 
viel Fingerspitzengefühl, sodass alle ihre Werke stolz 
präsentieren konnten. Einige entschieden sich dafür, 
ihre Gemälde mit nach Hause zu nehmen, um sie dort 
weiterhin zu bewundern, während andere ihre Werke 
mit Freude im Jugendzentrum aufhängten, um sie mit 
der Gemeinschaft zu teilen. Die fertigen Kunstwerke 
verliehen den Räumen eine besondere Atmosphäre 
und boten den Jugendlichen die Möglichkeit, ihre 
Kreativität und Persönlichkeit zum Ausdruck zu 
bringen.

Nach dem künstlerischen Teil des Tages, der allen 
eine Menge Freude bereitet hatte, war es Zeit für eine 
kleine kulinarische Belohnung. Als Abschluss des 
Workshops servierten wir köstliche Kebap-Semmeln, 
die die Jugendlichen mit viel Genuss verspeisten. 
Die Kombination aus kreativem Schaffen und einem 
leckeren Essen rundete den Tag perfekt ab. Es war 
eine wunderbare Gelegenheit für alle Beteiligten, sich 
auf kreative Weise auszudrücken und gleichzeitig den 
Zusammenhalt in der Gruppe zu stärken. Wir danken 
allen für die engagierte Teilnahme und freuen uns 
bereits auf den nächsten kreativen Workshop!

 LEINWÄNDE BEMALEN

Kreativworkshop: 19.07.2024
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AN DIESEM FREITAG hatten wir das Vergnügen, 
gleich zwei besondere Geburtstagsfeiern im Jugend-
zentrum zu veranstalten! Wir feierten den 14. und 
17. Geburtstag zweier engagierter Mädchen, die 
regelmäßig das Jugendzentrum besuchen. Zur Feier 
des Tages hatten wir zwei leckere Torten organisiert, 
die von allen mit großer Freude verzehrt wurden. 
Die Stimmung war ausgelassen und voller guter 
Laune, als die Geburtstagskinder zusammen mit 
ihren Freunden und Freundinnen einen unvergess-
lichen Tag verbrachten. Neben den Torten und der 
festlichen Atmosphäre hatten sich die FreundInnen 
der beiden Mädels etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen. Sie wollten den Geburtstagskindern ein ganz 

 GEBURTSTAGSPARTY

26.07.2024

individuelles Geschenk machen, das sowohl eine 
emotionale als auch eine praktische Bedeutung hatte. 
So kamen sie auf die Idee, kleine Zettel zu verfassen, 
die mit ermutigenden und positiven Sprüchen zu 
Themen wie Selbstliebe, Lebensweisheiten und Mo-
tivation gefüllt waren. Diese Zettel wurden sorgfältig 
in alte Marmeladengläser verpackt, sodass die Mäd-
chen jederzeit auf eine kleine Quelle der Inspiration 
und Ermutigung zugreifen können.

Der Gedanke hinter diesem Geschenk war es, den 
Geburtstagskindern ein kleines „Motivationshilfs-
mittel“ an die Hand zu geben. Immer wenn sie sich 
unsicher fühlen oder in schwierigen Momenten etwas 
Aufmunterung brauchen, können sie einen Zettel aus 
dem Glas ziehen und sich von den liebevollen Worten 
ihrer FreundInnen inspirieren lassen. Es war eine sehr 
persönliche und durchdachte Geste, die sowohl eine 
große Bedeutung für das Wohlbefinden als auch für 
den Zusammenhalt der Gruppe hatte.

Wir hoffen, dass die beiden Mädels diesen besonde-
ren Tag in vollen Zügen genießen konnten und dass 
die Worte der FreundInnen ihnen in den kommenden 
Monaten stets eine Quelle der Freude und Motivation 
bieten. Von Herzen wünschen wir den beiden alles 
Gute für das neue Lebensjahr und hoffen, dass viele 
weitere schöne Momente im Jugendzentrum und 
darüber hinaus auf sie warten! Wir sind dankbar, Teil 
eines solch wunderbaren Ereignisses gewesen zu sein 
und freuen uns darauf, noch viele weitere Geburts-
tagsfeiern mit der Gruppe zu erleben.
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EINIGE JUGENDLICHE hatten kürzlich den Wunsch, 
ein Rezept auszuprobieren, das auf Plattformen wie 
TikTok und anderen sozialen Medien viral gegangen 
war. Es handelte sich um den sogenannten „Koreani-
schen Wassermelonenpunch“, auch bekannt als Subak 
Hwachae, ein erfrischender Sommerdrink, der durch 
seine außergewöhnliche Kombination aus frischen 
Früchten und sprudelnden Zutaten viele neugierige 
Geschmacksknospen ansprach. Für die Zubereitung 
dieses beliebten Snacks wurden verschiedene Obst-
sorten wie Wassermelone, Weintrauben und Erdbeeren 
sorgfältig ausgewählt und mit Erdbeermilch, Sprite 
und Eiswürfeln vermischt. Die Kombination aus der 
süßen Fruchtigkeit der Früchte, der Cremigkeit der 
Erdbeermilch und der prickelnden Frische des Sprites 
versprach ein aufregendes Geschmackserlebnis, das 
auch visuell ein wahrer Hingucker war. Die leuchten-
den Farben der Früchte in Kombination mit dem spru-
delnden Getränk machten den Wassermelonenpunch 
zu einem ansprechenden Sommergetränk.

Trotz der ansprechenden Optik und des aufregenden 
Konzeptes stellte sich heraus, dass die Geschmacks-
kombination der Jugendlichen nicht ganz zusagte. 
Insbesondere die Mischung aus der Erdbeermilch 
und der Kohlensäure des Sprites sorgte für eine 
gewisse Verwirrung der Geschmacksknospen. Die 
Kombination aus einer cremigen, milchigen Textur 

und der prickelnden Sprudelwirkung war nicht nach 
jedermanns Geschmack und führte zu einer gemisch-
ten Reaktion auf das Rezept.

Dennoch waren die Jugendlichen froh, das Rezept 
ausprobiert zu haben. Die Erfahrung zeigte, dass nicht 
jeder virale Trend zwangsläufig den eigenen Ge-
schmack treffen muss. Es wurde deutlich, dass nicht 
alles, was in sozialen Medien gefeiert wird, auch 
tatsächlich ein Hit sein muss. Manchmal ist es auch 
hilfreich, den Mut zu haben, neue Dinge auszuprobie-
ren, auch wenn das Resultat nicht immer den Erwar-
tungen entspricht. Das Resümee dieser kulinarischen 
Entdeckung war, dass die Idee hinter dem Subak 
Hwachae vielleicht nicht für jede*n geeignet ist, aber 
die Freude am Experimentieren und das gemeinsame 
Ausprobieren neuer Rezepte auf jeden Fall einen 
wertvollen Erfahrungsschatz bieten.

Die Jugendlichen lernten, dass es in Ordnung ist, nicht 
immer mit den neuesten Trends übereinzustimmen 
und dass das Ausprobieren auch oft zu einer lustigen 
und lehrreichen Erfahrung führen kann. Wir sind stolz 
darauf, dass die Jugendlichen gemeinsam ein Rezept 
aus der Welt der sozialen Medien nachgekocht haben 
und dabei neue Geschmackserlebnisse – wenn auch 
nicht immer mit dem gewünschten Ergebnis – 
gesammelt haben.

 BOWLE

Workshop: 14.08.2024

PROJEKTE IM AUGUST 2024
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AN DIESEM BESONDEREN TAG hatten einige Mäd-
chen die wunderbare Idee, Cheesecakes zu backen 
– und das ganz unter dem Motto „Märchenland“. Die 
Auswahl des Themas verlieh dem Backprozess eine 
kreative Note, da die Frischkäsemasse, die die Grund-
lage des Kuchens bildete, von den Jugendlichen in 
verschiedenen Farben eingefärbt wurde. Dies sorgte 
für einen zauberhaften Marmoreffekt, der die Kuchen 
noch attraktiver und lebendiger machte, fast wie aus 
einer Märchenwelt.

Die Zubereitung begann mit der Herstellung des 
Bodens, der aus zerbröselten Butterkeksen und 
geschmolzener Butter bestand. Dieser wurde in die 
vorbereiteten Backformen verteilt und gleichmäßig 
angedrückt, um eine feste Basis zu schaffen.

 CHEESECAKE

Backworkshop: 18.09.2024

PROJEKTE IM SEPTEMBER 2024
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Währenddessen wurde die Frischkäsemasse sorgfäl-
tig aus Frischkäse, Zucker und Eiern angerührt, um 
eine cremige und gleichmäßige Konsistenz zu errei-
chen. Besonders kreativ wurde es, als die Mädchen 
die Frischkäsemasse in mehrere Schalen aufteilten 
und jeweils mit einer anderen Lebensmittelfarbe 
versetzten. Die verschiedenen Farben wurden dann 
kunstvoll miteinander vermischt, sodass ein wun-
derschöner Marmoreffekt entstand, der den Kuchen 
besonders ansprechend machte.

Nach der Vorbereitung des Teiges hieß es, etwas 
Geduld aufzubringen, da für die Zubereitung 
mehrere unterschiedliche Backformen verwendet 
wurden, die alle nacheinander im Ofen Platz finden 
mussten. Die Wartezeit war zwar etwas länger als 
erwartet, doch die Freude und Aufregung der Mäd-
chen, die gespannt darauf warteten, ihre Kuchen zu 
sehen, war förmlich spürbar. Die langen Minuten 
vergingen jedoch wie im Flug, und bald war es 
endlich soweit – die Cheesecakes waren perfekt 
gebacken und durften abkühlen.

Der Moment des Genusses war umso süßer, als 
die Mädchen schließlich ihre Werke probierten 
und feststellten, dass sich das Warten absolut 

gelohnt hatte. Die Cheesecakes schmeckten nicht nur 
himmlisch, sondern waren dank des märchenhaften 
Designs ein wahrer Hingucker. Die Mädchen waren 
stolz auf ihre gelungene Kreation und konnten ihre 
Freude über das Endergebnis kaum verbergen.

Dieser Workshop war nicht nur ein kulinarisches 
Highlight, sondern auch eine großartige Möglichkeit, 
kreative Ideen umzusetzen und in einer entspannten 
und produktiven Atmosphäre zusammenzuarbeiten. 
Der „Märchenland“-Cheesecake-Workshop hat den 
Jugendlichen nicht nur wertvolle Backfähigkeiten 
vermittelt, sondern ihnen auch die Freude am ge-
meinsamen Schaffen und an der kreativen Gestaltung 
von Gerichten nähergebracht.
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JEDES JAHR wächst die Vorfreude auf den Wiesen-
markt unter den Jugendlichen und auch 2024 war 
diese besondere Veranstaltung wieder ein Highlight 
im Jahreskalender des Jugendzentrums. Wie schon 
in den vergangenen Jahren, machten sich auch 
dieses Mal viele Jugendliche gemeinsam mit den 
BetreuerInnen auf den Weg zum bunten und lebhaf-
ten Gelände des Wiesenmarktes. Dieser Tag war für 
die Jugendlichen nicht nur ein großes Freizeitver-
gnügen, sondern auch eine wertvolle Gelegenheit, 
zusammen eine unbeschwerte Zeit zu genießen und 
neue Eindrücke zu sammeln.

 WIESENMARKT

Ausflug: 1.10.2024

Im Vorfeld des Wiesenmarktes haben wir uns 
entschieden, unseren Jugendlichen ein besonderes 
Erlebnis zu bieten, indem wir einige Fahrten auf den 
verschiedenen Fahrgeschäften des Wiesenmarktes 
finanzierten. Auf diese Weise konnten alle nach Lust 
und Laune die aufregenden Attraktionen ausprobie-
ren, ohne sich Gedanken über die Kosten machen 
zu müssen. Besonders beliebt waren die schnellen 
Karussells, die Riesenrutschen und die nostalgischen 
Fahrgeschäfte, die mit ihren bunten Lichtern und 
lauter Musik eine unverwechselbare Atmosphäre 
schufen.

PROJEKTE IM OKTOBER 2024
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Die gute Laune war unter den Jugendlichen förm-
lich greifbar, während sie mit ihren FreundInnen die 
Fahrgeschäfte ausprobierten, Zuckerwatte genossen 
oder die verschiedenen Stände besuchten. Es war 
schön zu sehen, wie viele bekannte Gesichter wir 
unter den Besuchern des Wiesenmarktes trafen und 
wie sich neue und alte Freundschaften in der fröh-
lichen und lebendigen Umgebung weiterentwickel-
ten. Der Austausch und die gemeinsame Freude, die 
an diesem Tag zu spüren waren, trugen maßgeblich 
dazu bei, dass der Ausflug zu einem unvergessli-
chen Erlebnis für alle Beteiligten wurde.

Einige der Jugendlichen äußerten schon während 
des Besuchs, dass sie kaum abwarten könnten, 
wieder zum Wiesenmarkt im Jahr 2025 zu gehen 
– ein klares Zeichen dafür, wie sehr dieser Ausflug 
geschätzt und erwartet wird. Für uns als Betreue-
rInnen war es ein besonders schöner Moment, zu 
sehen, wie viel Spaß und Freude die Jugendlichen 

bei diesem Ausflug hatten und wie das gemeinsame 
Erleben solcher besonderen Momente das Gemein-
schaftsgefühl stärkt.

Der Wiesenmarktbesuch 2024 war also nicht nur ein 
Tag voller Fahrgeschäfte und Spaß, sondern auch 
eine wertvolle Erinnerung daran, wie wichtig es ist, 
solche Erlebnisse miteinander zu teilen und die Viel-
falt und Lebensfreude der Jugendlichen zu fördern. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf die nächste Gele-
genheit, gemeinsam mit den Jugendlichen diesen 
besonderen Tag zu erleben und zu genießen.
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AN DIESEM TAG stand im Jugendzentrum die Freude 
auf Pizza ganz oben auf der Wunschliste unserer 
Jugendlichen. Die Idee, nicht nur klassische Pizzen 
zu backen, sondern mit Pizzastangen und Pizza-
schnecken kreativ zu werden, kam schnell auf. Nach 
einer kurzen Abstimmung war die Entscheidung 
getroffen und die Vorbereitungen konnten beginnen.

Sobald die Zutaten eingekauft waren, starteten wir 
voller Tatendrang mit der Zubereitung. Die Jugend-
lichen wurden in kleine Gruppen aufgeteilt, sodass 
jeder die Möglichkeit hatte, aktiv am Kochprozess 
teilzunehmen und eigene Ideen einzubringen. Der 
Pizzateig wurde sorgfältig ausgerollt und in ver-
schiedene Formen gebracht. Für die Füllung gab 
es eine Vielzahl an leckeren Zutaten: Klassiker wie 
Käse, Schinken und Tomaten fanden ihren Platz, 
während einige Jugendliche ihre Kreationen mit 
etwas Pesto verfeinerten, um eine zusätzliche Ge-
schmackskomponente zu integrieren. So entstanden 
eine bunte Mischung aus klassischen und inno- 
vativen Pizzastangen und -schnecken.

 PIZZASTANGEN

Kochworkshop: 11.10.2024

Besonders spannend war es zu sehen, wie kreativ sich 
die Jugendlichen bei der Zusammenstellung ihrer Zu-
taten austobten. Einige wählten besonders viel Käse, 
während andere mit einer Kombination aus Gemüse 
und Kräutern experimentierten. Die verschiedenen 
Variationen der Pizzastangen und -schnecken sorgten 
für eine Vielzahl an Geschmacksrichtungen und 
jeder konnte seinen persönlichen Favoriten finden.
Nachdem die Pizzastangen und -schnecken im Ofen 
knusprig gebacken waren, verbreitete sich ein herr-
licher Duft im ganzen Raum, der den Appetit noch 
weiter anregte. Die Jugendlichen konnten es kaum 
erwarten, ihre frischen Kreationen zu probieren. 
Schnell wurden die Pizzastangen und -schnecken in 
kleine Portionen geschnitten und innerhalb kürzes-
ter Zeit war alles verzehrt. Die Vielfalt an Varianten 
machte das gemeinsame Essen zu einem besonderen 
Erlebnis, das alle Anwesenden mit einem zufriedenen 
Lächeln zurückließ.

Der Workshop zeigte einmal mehr, wie viel Spaß und 
Begeisterung das gemeinsame Kochen und Expe-
rimentieren in der Küche bereiten kann. Es war ein 
rundum gelungener Nachmittag, an dem nicht nur 
die Zubereitung und das anschließende Genießen der 
Leckereien im Mittelpunkt standen, sondern auch die 
kreative Zusammenarbeit und der Austausch unter 
den Jugendlichen. Dieser kulinarische Nachmittag 
bleibt sicherlich noch lange in Erinnerung und hat 
allen gezeigt, wie einfach es sein kann, gemeinsam 
etwas Leckeres zu zaubern.
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AN EINEM DIENSTAG im Oktober erzählte eine 
unserer Jugendlichen voller Begeisterung von einem 
besonderen Rezept: den Nutella-Keksen, die ihre 
Mutter regelmäßig für sie backt. Besonders betonte 
sie, wie schnell und einfach die Zubereitung dieser 
Köstlichkeiten sei, da sie lediglich aus drei Zutaten 
bestehen: Nutella, Mehl und Eiern. Die Schilderung 
der Kekse weckte sofort das Interesse der anderen 
Jugendlichen, und die Neugierde war groß, diese 
leckeren Gebäckstücke selbst auszuprobieren

Nach kurzer Absprache wurde entschieden, dass wir 
das Rezept gemeinsam nachbacken wollten. Mit viel 
Vorfreude machten sich die Jugendlichen daran, die 
benötigten Zutaten einzukaufen: Nutella, Mehl und 
Eier. Schon bei der ersten Berührung des Teigs zeigte 
sich, wie einfach das Rezept in der Umsetzung war. 
In kürzester Zeit war der Teig fertig und konnte 
bereits auf das Backblech verteilt werden. Die 
Jugendlichen waren überrascht, wie schnell sie mit 
den wenigen Zutaten ein so schmackhaftes Resultat 
erzielen konnten.

Nachdem der Teig in kleinen Portionen auf dem 
Blech verteilt und im vorgeheizten Ofen für rund 
10 Minuten gebacken worden war, duftete es bereits 

 NUTELLA-KEKSE 

Backworkshop: 29.10.2024

verführerisch aus der Küche. Während die Kekse noch 
ein paar Minuten auskühlen mussten, stieg die Span-
nung unter den Jugendlichen, die es kaum erwarten 
konnten, die frisch gebackenen Köstlichkeiten zu pro-
bieren. Als die Kekse schließlich ihren endgültigen, 
goldbraunen Zustand erreicht hatten, war der erste 
Bissen der Jugendlichen der wahre Genuss.

Die Einfachheit des Rezepts täuschte nicht über den 
intensiven Geschmack hinweg. Die Nutella-Kekse, 
obwohl sie nur aus wenigen Zutaten bestanden, erwie-
sen sich als unglaublich lecker. Ihre weiche Konsis-
tenz und der volle Schokoladengeschmack begeister-
ten die Jugendlichen, die sich einstimmig einig waren: 
Manchmal sind es die einfachsten Rezepte, die am 
besten schmecken.

Der Nachmittag war nicht nur ein kulinarischer 
Erfolg, sondern auch ein wunderbares Beispiel für 
die Freude, die das gemeinsame Kochen und Auspro-
bieren neuer Rezepte mit sich bringt. Die Jugendli-
chen waren stolz auf das Endergebnis und fanden es 
großartig, ein so einfaches Rezept in so kurzer Zeit 
zubereitet zu haben. Es war ein schöner Moment der 
Gemeinschaft und Kreativität, der sicherlich noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.
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 HALLOWEEN

31.10.2024

HAPPY HALLOWEEN! Das Jugendzentrum ver-
wandelte sich an diesem besonderen Abend in einen 
schaurigen Ort, der von düsterer Dekoration und 
gruseligen Kostümen der Jugendlichen geprägt war. 
Die Atmosphäre war von Beginn an gespenstisch, die 
Lichter waren gedämpft, und die spukigen Acces-
soires, von Kürbissen über Geistergirlanden bis hin 
zu blutigen Handabdrücken, sorgten für die perfekte 
Halloween-Stimmung. Die kreativen Verkleidungen 
der Teenager, die von schaurigen Geistern bis hin zu 
unheimlichen Monstern reichten, trugen zusätzlich 
dazu bei, dass der Raum in eine wahre Halloween-
Welt eintauchte.

Die gruselige Stimmung wurde durch ein köstliches 
Buffet, das sowohl von den BetreuerInnen als auch 
den Jugendlichen gemeinsam zubereitet wurde, noch 
verstärkt. Mit viel Eifer und Kreativität zauberten 
alle eine Vielzahl von gruseligen Leckereien. Auf 
dem Buffet fanden sich nicht nur klassische Süßspei-
sen wie Cupcakes und Schokoladenkekse, sondern 
auch fantasievolle Snacks wie Gurken-Geister, die 
in einem Frischkäsedip schwammen, blutige Würst-
chen im Schlafrock und Käse-Soletti-Besen, die das 
Thema perfekt aufgriffen. Diese unheimlichen, aber 
dennoch köstlichen Kreationen sorgten für viele 
Lacher und das ein oder andere „Oh, wie gruselig!“ 
der Anwesenden.
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Der Abend war ein voller Erfolg und war geprägt von 
einer ausgelassenen Stimmung, viel Spaß und Freude. 
Die Jugendlichen genossen nicht nur das Zubereiten 
und Essen der schaurigen Leckereien, sondern auch 
die Geselligkeit und das Miteinander. Selbstverständ-
lich durfte der traditionelle „Trick or Treat“-Spazier-
gang nicht fehlen. Mit Begeisterung machten sich die 
Jugendlichen in ihren gruseligen Kostümen auf den 
Weg, klopften an Haustüren und baten mit einem lau-
ten „Süßes oder Saures!“ um Leckereien. Die Körbe 
der Jugendlichen füllten sich schnell und waren bald 
bis oben hin mit einer bunten Auswahl an Süßigkeiten 
gefüllt, die stolz nach Hause getragen wurden.

Der Halloween-Abend im Jugendzentrum war ein 
voller Erfolg, bei dem Spaß, Kreativität und Ge-
meinschaft großgeschrieben wurden. Es war ein 
besonderer Tag, an dem nicht nur die schaurigen 
Kostüme und Gruseldekorationen, sondern auch das 
Zusammenkommen und die Freude am gemeinsamen 
Feiern im Mittelpunkt standen. Wir freuen uns bereits 
auf das nächste Halloween und die vielen weiteren 
Festlichkeiten, die uns noch erwarten!
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AN DIESEM NACHMITTAG fand auf Wunsch 
der Jugendlichen wieder ein Kochworkshop statt, 
und das Thema war dieses Mal besonders beliebt: 
Sushi. Die BetreuerInnen hatten im Vorfeld sämt-
liche Zutaten besorgt, die für die Zubereitung der 
verschiedenen Sushi-Variationen benötigt wurden. 
Nachdem der Reis sorgfältig gekocht und mit 
Reisessig, Zucker und Salz abgeschmeckt war, 
konnte es endlich losgehen!

 SUSHI & MAKI

Kochworkshop: 8.11.2024

Unter Anleitung und mit tatkräftiger Unterstützung 
der BetreuerInnen begannen die Jugendlichen mit 
dem Zubereiten ihrer eigenen Sushi-Kreationen. Sie 
arbeiteten mit großem Eifer und viel Begeisterung 
daran, ihre Rollen mit den frischesten Zutaten zu 
befüllen. Zur Auswahl standen unter anderem Lachs, 
Gurke, Avocado und Thunfisch, die in dünne Streifen 
geschnitten wurden, um die Maki-Rollen zu füllen. 
Es wurden auch Reisbällchen geformt, die ebenfalls 
mit Lachs belegt und zu kleinen, handlichen Häpp-
chen verarbeitet wurden. Die Jugendlichen zeigten 
viel Kreativität bei der Gestaltung und kombinierten 
die Zutaten nach ihren individuellen Vorlieben.
Die fertigen Sushi-Rollen und Reisbällchen wurden 
dann kunstvoll in mundgerechte Stücke geschnitten 
und zusammen mit Sojasoße und Wasabi serviert. 
Das Ergebnis war ein wahres Fest für die Sinne 
– die Jugendlichen waren nicht nur stolz auf ihre 
kulinarischen Kreationen, sondern lobten auch den 
Geschmack. Sushi scheint einfach immer ein Hit zu 
sein, besonders weil die Zubereitung so viel Spaß 
macht und jeder Schritt mit Vorfreude begleitet wird.
Der Workshop war nicht nur eine großartige Gelegen-
heit, kulinarische Fähigkeiten zu erweitern, sondern 
auch ein Raum, um gemeinsam Zeit zu verbringen 
und Freude am Kochen zu teilen. Der Erfolg des 
Workshops lag nicht nur im köstlichen Endprodukt, 
sondern auch im gemeinsamen Erlebnis und der Freu-
de, die alle beim Zubereiten und Genießen der Sushi 
hatten. Die Jugendlichen waren sich einig: Sushi geht 
immer! Wir freuen uns schon auf das nächste Mal, 
wenn wir wieder in der Küche kreativ werden können.

PROJEKTE IM NOVEMBER 2024
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HEUTE KEHRTE SCHON LANGSAM die festliche 
Stimmung im Jugendzentrum ein, als einige kreative 
Mädchen beschlossen, das Zentrum in weihnachtli-
chem Glanz erstrahlen zu lassen. In einer fröhlichen 
Atmosphäre begannen sie damit, den Christbaum 
aufzustellen und ihn liebevoll mit verschiedensten 
Dekorationen zu schmücken. Dabei wählten sie 
Kugeln, Lichter und Anhänger aus, die dem Baum 
eine zauberhafte und einladende Atmosphäre verlie-
hen. Mit viel Eifer und Begeisterung kümmerten sie 
sich auch um die Wände des Jugendzentrums und 
verschönerten diese mit festlichen Akzenten, die 
die Weihnachtsstimmung perfekt unterstrichen.
Zusätzlich wurde die Eingangstüre des Jugendzent-
rums mit Girlanden geschmückt, die schon von wei-
tem die Besucher in eine festliche Weihnachtswelt 
entführten. Die Mädchen machten es sich nicht nur 
mit der Dekoration gemütlich, sondern stimmten 
sich auch mit Weihnachtsliedern auf die kommende 
Zeit ein. Die sanften Klänge der Lieder, kombiniert 
mit der liebevollen Dekoration, versetzten alle 
Anwesenden in eine wohltuende und besinnliche 
Weihnachtsstimmung.

 CHRISTBAUM SCHMÜCKEN

Workshop: 12.11.2024

Sogar die Jugendlichen, die zu diesem Zeitpunkt 
vielleicht noch nicht in Weihnachtsstimmung waren, 
spürten schnell die festliche Magie und konnten sich 
der Freude und Begeisterung, die in der Luft lag, nicht 
entziehen. Die Mädchen haben ganze Arbeit geleistet 
und sich mit großer Kreativität und Hingabe in das 
Schmücken des Jugendzentrums vertieft. Es war eine 
wunderbare Gelegenheit, gemeinsam zu arbeiten, den 
Raum mit festlicher Energie zu erfüllen und sich auf 
die kommende Weihnachtszeit einzustimmen.

Dank ihres Engagements erstrahlt das Jugendzentrum 
nun in voller Weihnachtspracht und lädt dazu ein, die 
besinnliche Zeit in vollen Zügen zu genießen. Die 
Jugendlichen haben mit ihrer Arbeit nicht nur den 
Raum, sondern auch die Herzen der anderen erwärmt. 
Es war ein perfekter Auftakt für die bevorstehenden 
Feiertage, und die Weihnachtsstimmung ist nun für 
alle spürbar und erlebbar.
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 CHILI WRAPS

Kochworkshop: 15.11.2024

AN DIESEM FREITAG war es endlich wieder Zeit 
für einen kulinarischen Klassiker, der sowohl bei 
den Jugendlichen als auch bei den BetreuerInnen 
immer wieder gut ankommt. Im Rahmen des Koch-
workshops stand diesmal ein köstliches Chili con 
Carne auf dem Speiseplan – ein Gericht, das mit 
seiner würzigen und herzhaften Note immer wieder 
für Begeisterung sorgt.

Zu Beginn machten sich die hungrigen Jugend-
lichen mit viel Elan ans Werk. Gemeinsam be-
reiteten sie das Chili vor, indem sie zunächst das 
Hackfleisch in der Pfanne anbrieten und dann 
Mais, Bohnen und Tomatensoße hinzufügten. Das 
Knistern und Rösten in der Pfanne sorgte für eine 
appetitliche Atmosphäre, während die Jugendlichen 
mit Eifer und Teamgeist daran arbeiteten, das Chili 
perfekt abzustimmen. Natürlich durfte dabei auch 
die richtige Gewürzmischung nicht fehlen, um das 
Chili nach Belieben scharf oder mild zu gestalten.

Sobald das Chili fertig zubereitet war, ging es an 
die Auswahl der Beilagen und zum Zusammen-
stellen der Wraps oder Tacos. Die Jugendlichen 
konnten zwischen weichen Tortilla-Wraps oder 
knusprigen, harten Tacos wählen – je nachdem, was 
ihrem Geschmack am meisten zusagte. Der Clou 

des Workshops lag in der kreativen Freiheit, denn je-
der konnte seinen Wrap oder Taco mit einer Vielzahl 
von Zutaten nach eigenen Vorlieben befüllen. Frischer 
Salat, verschiedene Soßen, der aromatische Chili con 
Carne und natürlich auch Käse und Guacamole stan-
den zur Auswahl. Wer Lust auf etwas anderes hatte, 
konnte sich alternativ eine Taco-Bowl zusammenstel-
len und diese mit knusprigen Nachos verfeinern.

Die Auswahl war groß, und alle TeilnehmerInnen 
hatten die Möglichkeit, sich individuelle Kreationen 
zusammenzustellen. So entstand eine bunte Vielfalt 
an Wraps, Tacos und Bowls, die in Windeseile ver-
schlungen wurden. Die Kombination aus der warmen, 
herzhaften Chili-Füllung und den frischen, kalten Zu-
taten machte das Gericht besonders lecker und sorgte 
für zufriedene Gesichter und volle Bäuche.

Der Workshop war ein voller Erfolg, denn am Ende 
waren alle nicht nur satt, sondern auch glücklich. 
Es war eine großartige Gelegenheit, gemeinsam zu 
kochen, zu experimentieren und sich in der Zube-
reitung eines leckeren Gerichts auszuprobieren. Die 
Jugendlichen haben einmal mehr ihre Begeisterung 
für das Kochen und die Freude an der gemeinsamen 
Zubereitung von Mahlzeiten gezeigt. Das Chili con 
Carne war definitiv ein Highlight, das allen in bester 
Erinnerung bleiben wird – und vielleicht schon bald 
wieder auf dem Speiseplan steht.
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AUF WUNSCH unseres jüngsten Teilnehmers haben 
wir an diesem Tag erneut den kreativen Pinsel in 
die Hand genommen und Leinwände bemalt. Diese 
Aktivität stieß bei den Jugendlichen auf große Be-
geisterung, vor allem, weil wir für diesen Workshop 
frische Acrylfarben besorgt hatten, die die Kreati-
vität noch weiter anregten. Es war eine wunderbare 
Gelegenheit, den jungen KünstlerInnen den Raum 
zu geben, ihre Fantasie auszuleben und mit neuen 
Materialien zu experimentieren.

Zu Beginn des Workshops zeichneten die Teilneh-
merInnen die ersten Entwürfe ihrer Kunstwerke 
mit Bleistift auf die Leinwände, wobei sie sich viel 
Mühe gaben, ihre Ideen in Skizzen zu fassen. Da-
nach begannen die Jugendlichen, die Acrylfarben 
mit viel Hingabe aufzutragen. Es war faszinierend 
zu sehen, wie die Werke nach und nach lebendig 
wurden, während sie ihre eigene Farbpalette kreier-
ten und unterschiedliche Techniken ausprobierten. 
Die Farben leuchteten förmlich und verliehen den 
Bildern eine besonders kraftvolle Ausstrahlung.
Besonders erfreulich war, dass in diesem Work-
shop nicht nur persönliche Kunstwerke entstanden, 
sondern auch kreative Geschenke für die Eltern und 
das Lehrpersonal gestaltet wurden. Die Jugendli-
chen überlegten sich mit viel Hingabe, wie sie ihre 
Kunstwerke individuell und bedeutungsvoll für ihre 
Lieben gestalten könnten. Diese Idee, Kunstwerke 
zu verschenken, fügte dem Workshop eine beson-
dere, emotionale Komponente hinzu und zeigte, 
wie sehr die Jugendlichen in der Lage sind, durch 
ihre Kreativität auch anderen Freude zu bereiten.

 KREATIVMALEREI

Kreativworkshop: 22.11.2024

Am Ende des Workshops wurden die Leinwände 
stolz von den Jugendlichen mit nach Hause genom-
men. Die Begeisterung und der Stolz, den sie beim 
Betrachten ihrer fertigen Werke zeigten, waren 
unübersehbar. Es ist immer wieder schön zu erleben, 
wie Kunst den Raum schafft, in dem sich Jugendli-
che auf eine kreative Weise ausdrücken können. Der 
Workshop war ein großer Erfolg, da er nicht nur die 
künstlerischen Fähigkeiten der Jugendlichen förderte, 
sondern auch ihr Selbstbewusstsein stärkte und die 
Freude am kreativen Prozess weiter entfacht hat.

Wir freuen uns, dass die Jugendlichen solch großen 
Spaß daran haben, zu malen und sich in ihrer Krea-
tivität frei zu entfalten. Die Begeisterung, die sie in 
den Workshop einbrachten, spiegelt sich in den wun-
derschönen Kunstwerken wider, die sie erschaffen 
haben. Diese Erlebnisse zeigen, wie wichtig es ist, 
den Jugendlichen eine Plattform zu bieten, auf der sie 
ihre Talente entdecken und weiterentwickeln können. 
Wir sind gespannt auf die nächsten kreativen Projekte 
und hoffen, dass die Jugendlichen weiterhin so viel 
Freude an der Kunst haben werden.
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HEUTE stand ein vegetarisches Gericht auf dem 
Plan, das bei den Jugendlichen besonders gut an-
kam. Die Entscheidung fiel auf Spaghetti mit einer 
selbstgemachten Tomatensoße – ein einfaches, aber 
unglaublich schmackhaftes Gericht. Um die Soße 
zuzubereiten, wurden zunächst frische Zwiebeln 
und reife Tomaten sorgfältig gewürfelt und in einer 
Pfanne angebraten, bis sie ihr volles Aroma entfal-
tet hatten. Anschließend wurden die Zwiebeln und 
Tomaten mit passierten Tomaten abgelöscht, um eine 
geschmeidige Basis für die Soße zu schaffen.

Damit die Tomatensoße ihren vollen Geschmack 
entfalten konnte, wurde sie mit einer Vielzahl an Ge-
würzen verfeinert. Der Duft von frisch gemahlenem 
Pfeffer, Kräutern wie Basilikum und Oregano sowie 
einer Prise Salz verbreitete sich schnell und machte 
den ganzen Raum einladend. Es war beeindruckend 
zu sehen, wie die Jugendlichen mit Begeisterung und 
Neugier die Zubereitung der Soße begleiteten und 
ihre eigenen Geschmacksvorstellungen in den Prozess 
einbrachten. Die Wahl, eine vegetarische Variante 
ohne Fleisch zuzubereiten, eröffnete den Jugendli-
chen neue Geschmackserlebnisse und zeigte ihnen, 
wie vielseitig und köstlich eine einfache Tomatensoße 
sein kann. Während die Soße langsam köchelte, wur-
den die Spaghetti in einem großen Topf zum Kochen 
gebracht. Sobald die Pasta al dente war, konnte das 
Festmahl auch schon angerichtet werden. Um das 
Gericht zu vervollständigen, wurde es noch mit frisch 
geriebenem Parmesan verfeinert, der der Tomaten-
soße einen besonders aromatischen und herzhaften 

 SPAGHETTI MIT TOMATENSOSSE

Kochworkshop: 29.11.2024

Geschmack verlieh. Die Kombination aus den frischen 
Zutaten, den sorgfältig abgestimmten Gewürzen und 
der Pasta war ein wahres kulinarisches Highlight.
Was diesen Kochworkshop besonders machte, war 
die Erkenntnis der Jugendlichen, dass es nicht immer 
Fleisch braucht, um ein köstliches und sättigendes 
Gericht zu zaubern. Die einfache, aber geschmackvolle 
Tomatensoße zeigte, dass auch vegetarische Gerichte 
mit wenigen Zutaten und einer guten Zubereitung zu 
einem wahren Genuss werden können. Die Jugendli-
chen waren überrascht, wie lecker eine gut gewürzte 
Tomatensoße sein kann und waren stolz darauf, ein 
solches Gericht selbst zubereitet zu haben.

Dieser Workshop war nicht nur eine Gelegenheit, 
ein leckeres Gericht zu genießen, sondern auch eine 
wertvolle Erfahrung in der Zubereitung von vege-
tarischen Speisen. Er vermittelte den Jugendlichen, 
dass auch in der vegetarischen Küche vielfältige und 
schmackhafte Möglichkeiten bestehen und dass man 
durch einfache, frische Zutaten wunderbare Mahlzei-
ten kreieren kann. Am Ende des Workshops waren alle 
zufrieden und satt, und die positiven Rückmeldungen 
der Jugendlichen bestätigten, dass ein vegetarisches 
Gericht genauso befriedigend und schmackhaft sein 
kann wie jedes andere. Dieser Workshop hat nicht nur 
den Appetit gestillt, sondern auch das Bewusstsein 
für die Vielfalt der vegetarischen Küche geschärft. 
Die Jugendlichen haben erkannt, dass man auch ohne 
Fleisch großartige Gerichte zubereiten kann, die eben-
so gut schmecken und voller Geschmack sind. Es war 
ein gelungener Tag, an dem nicht nur kulinarische, 
sondern auch wertvolle Erkenntnisse über gesunde 
und nachhaltige Ernährung gewonnen wurden.
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AM LETZTEN TAG vor den Weihnachtsferien fand 
im Jugendzentrum eine kleine, aber feierliche Weih-
nachtsfeier statt, die sowohl bei den Jugendlichen 
als auch bei den BetreuerInnen für eine festliche 
Stimmung sorgte. Um die besinnliche Atmosphäre 
zu unterstreichen, bereiteten wir gemeinsam einen 
köstlichen Kinderpunsch zu. Dieser wurde aus frisch 
gepresstem Orangensaft, Apfelsaft, Zimt und Zitro-
nenscheiben komponiert und am Herd sanft erhitzt. 
Der Duft von Zimt und frischen Früchten erfüllte das 
Jugendzentrum und trug zu der warmen und gemütli-
chen Stimmung bei.

Als kulinarisches Highlight des Nachmittags bestell-
ten wir ein riesiges Bretzel, die mit verschiedenen 
herzhaften und süßen Belägen verziert wurde. Die 
Jugendlichen genossen es, sich ihren eigenen Snack 
zusammenzustellen und gemeinsam an der großen 
Backware zu knabbern. Diese einfache, aber köstliche 
Mahlzeit passte perfekt zu der entspannten und fröhli-
chen Atmosphäre. Neben dem gemeinsamen Naschen 
gab es auch Weihnachtslieder, die in fröhlicher Runde 
gesungen wurden. Die Jugendlichen stimmten kräftig 
mit ein, und es wurde herzlich über die bevorstehenden 
Feiertage gesprochen. Natürlich durften auch die tra-
ditionellen Weihnachtskekse nicht fehlen, die bei einer 
Tasse Kinderpunsch schnell vernascht wurden. Es war 
ein schöner Moment des Zusammenseins, bei dem sich 
alle auf das bevorstehende Weihnachtsfest freuten.

Trotz der festlichen Stimmung war auch eine gewisse 
Melancholie spürbar, da einige Jugendliche traurig 
darüber waren, dass das Jugendzentrum über die 
Feiertage und den Jahreswechsel in die wohlverdiente 
Weihnachtspause ging. Die Abschiedsstimmung war 
daher gemischt – einerseits war die Vorfreude auf das 
Fest und die Zeit mit der Familie groß, andererseits 
bedauerten viele, dass die regelmäßigen Treffen im 
Jugendzentrum erst wieder nach den Feiertagen statt-
finden würden.

In einer besinnlichen Runde blickten wir auf das ver-
gangene Jahr zurück und tauschten uns über die Erleb-
nisse und besonderen Momente aus, die wir miteinan-
der teilen durften. Es war eine wertvolle Gelegenheit, 
Erinnerungen auszutauschen und den Zusammenhalt 
zu stärken. Zudem sprachen wir auch über Wünsche 
und Vorsätze für das kommende Jahr 2025. Viele der 
Jugendlichen hatten ehrgeizige Ziele und Träume, die 
sie im neuen Jahr verwirklichen wollten, und es war 
schön zu hören, wie sie sich gegenseitig unterstützten.
Es war ein rundum gelungener und weihnachtlicher 
Nachmittag, der den Jugendlichen nicht nur eine schö-
ne Erinnerung an das vergangene Jahr schenkte, son-
dern auch den Übergang in die Festtage auf besondere 
Weise einläutete. Die Weihnachtsfeier im Jugendzent-
rum war ein wunderbarer Abschluss für das Jahr 2024, 
und wir blicken mit Vorfreude auf ein neues Jahr 
voller gemeinsamer Erlebnisse und Aktivitäten.

 WEIHNACHTSFEIER

20.12.2024

PROJEKTE IM DEZEMBER 2024
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DIE STATISTISCHEN DATEN FÜR DAS JUGENDZENTRUM „COME IN“ ergeben sich aus einer Datenbank, 
die für die individuellen Bedürfnisse des Jugendzentrums angelegt wurde. Diese Statistik erfasst die tägliche 
Frequenz von Mädchen und Jungen, die das Jugendzentrum besuchen. Um ein repräsentatives Ergebnis 
zu erhalten, werden am Tag zu drei Zeitpunkten die Besucherzahlen gemessen. Darüber hinaus werden 
Vermerke in den Kategorien „Besondere Vorkommnisse“, „Allgemeine Bemerkungen“ und „Angebote“ in 
dieser Datenbank festgehalten. 

JAHRESSTATISTIK 2024

BESUCHERSTATISTIKEN

* Aufgrund einer möglichen Mehrerfassung einzelner Jugendlicher zu den drei 
Erfassungszeitpunkten, kann es zu Schwankungen +/- 10% kommen.

MONATLICHE BESUCHERFREQUENZ
  Monat Männlich Weiblich Gesamt Durchschnitt
Januar 391 246 637 212

Februar 497 364 861 287

März 544 352 896 299

April 346 226 572 191

Mai 305 236 541 180

Juni 272 173 445 148

Juli 365 259 624 208

August 108 88 196 65

September 305 183 488 163

Oktober 342 298 640 213

November 388 292 680 227

Dezember 212 158 370 123

Gesamt 4.075 2.875 6.950 2.316
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Im Jahr 2024 besuchten insgesamt 6.950 Kinder und Jugendliche das Jugendzentrum. Deutlich zu sehen ist, 
dass im Jahr 2024 mehr männliche (4.075) als weibliche (2.875) Jugendliche das Jugendzentrum besuchten. 

Der Durchschnittswert ergab 2.316 Besuche von Kindern und Jugendlichen.

MONATLICHE BESUCHERFREQUENZ
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Deutlich zu erkennen ist, dass im Jahr 2024 die Wochentage von den Besucherzahlen sehr 
ausgeglichen waren. Die Besucherstärksten Tage der Woche waren diesmal der Dienstag, 
Donnerstag und der Freitag.

BESUCHERFREQUENZ (WOCHENTAGE)
Montag 1.086 16%

Dienstag 1.289 19%

Mittwoch 1.068 15%

Donnerstag 1.152 17%

Freitag 1.347 19%

Samstag 1.008 15%

Gesamt 6.950 100%

Montag Dienstag Mittwoch Freitag SamstagDonnerstag

16%

19%

15%
17%

19%

15%

BESUCHERFREQUENZ AN WOCHENTAGEN

* Aufgrund einer möglichen Mehrerfassung einzelner Jugendlicher zu den drei Erfassungszeitpunkten, 
kann es zu Schwankungen +/- 10% kommen.
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Die meisten Jugendlichen, die das Jugendzentrum im Jahr 2024 besuchten, kamen 
direkt aus der Stadt St. Veit/Glan und der näheren Umgebung. 

WOHNORTERFASSUNG
Wohnort Anzahl Prozent

St. Veit/Glan - Stadt 68 69,39 %

St. Veit/Glan - Bezirk 24 24,49 %

Klagenfurt 4 4,08 %

Feldkirchen - Bezirk 2 2,04 %

Gesamt 98 100,00%

St. Veit/Glan-Stadt 
69,39%

Klagenfurt
4,08 %

Feldkirchen-Bezirk 
2,04 % 

St. Veit/Glan-Bezirk 
24,49 %

WOHNORTERFASSUNG
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PROJEKTÜBERSICHT 2024 - „COME IN“ JUGENDZENTRUM ST. VEIT/GLAN

Monat Tag Datum Thema
Teilnehmer

Männlich Weiblich Gesamt

Jänner

Donnerstag 11.01.2024 Makkaroni mit Käse 8 4 12

Samstag 13.01.2024 Henna- Tattoos 4 9 13

Freitag 26.01.2024 Pizzaschnecken 5 7 12

Februar

Freitag 02.02.2024 Schokofondue 4 8 12

Freitag 09.02.2024 Schokokuchen 6 7 13

Dienstag 13.02.2024 Fasching 7 5 12

Freitag 16.02.2024 Sushi 5 8 13

Dienstag 20.02.2024 Girlsday 6 4 10

Donnerstag 22.02.2024 Pancakes 7 5 12

März
Donnerstag 07.03.2024 Filmabend 11 5 16

Donnerstag 28.03.2024 Osterworkshop 8 7 15

April

Donnerstag 11.04.2024 Hot Dogs 6 7 13

Freitag 26.04.2024 Backhendlsalat 5 6 11

Dienstag 30.04.2024 Party 8 6 14

Mai

Freitag 03.05.2024 Geburtstagsparty 11 8 19

Freitag 10.05.2024 Kreativ-Muttertag & Kochen 8 7 15

Freitag 24.05.2024 Eisparty 7 5 12

Juni

Montag 10.06.2024 Spaghetti Bolognese 5 8 13

Freitag 14.06.2024 Döner Kebap 8 6 14

Dienstag 25.06.2024 Grabengarten 6 7 13

Juli

Mittwoch 03.07.2024 Grabengarten 11 9 20

Freitag 12.07.2024 Picknick 12 8 20

Freitag 19.07.2024 Leinwände bemalen 8 7 15

Freitag 26.07.2024 Geburtstagsparty 7 8 15

August Mittwoch 14.08.2024 Bowle 6 7 13

September Mittwoch 18.09.2024 Cheesecake 5 7 12

Oktober

Dienstag 01.10.2024 Wiesenmarkt 8 4 12

Freitag 11.10.2024 Pizzastangen 9 6 15

Dienstag 29.10.2024 Nutella Kekse 8 6 14

Donnerstag 31.10.2024 Halloween 13 12 25

November

Freitag 08.11.2024 Sushi & Maki 9 8 17

Dienstag 12.11.2024 Christbaum schmücken 6 5 11

Freitag 15.11.2024 Chilli Wraps 7 6 13

Freitag 22.11.2024 Kreativmalerei 8 7 15

Freitag 29.11.2024 Spaghetti mit Tomatensauce 6 7 13

Dezember Freitag 20.12.2024 Weihnachtsfeier 9 6 15

Summe 267 242 509
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TEAM DES JUGENDZENTRUMS 2024

Mag. Wolfgang Weberitsch
Bereichsleitung

Bianca Nock, B.Sc
Psychologin / Betreuerin

Annika Rössler
Praktikantin

Sonja Scherzer
Praktikantin






